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Braunschweiger CDU-Landesvorsitzender Christoph Plett: 
Existenzrecht Israels darf nicht in Frage gestellt werden 
 

Heimtückischer Angriff am Sabbath auf wehrlose Bürger und 
Bürgerinnen in Israel ist auch ein Angriff auf uns  
 
Unser Mitgefühl gilt auch den jüdischen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern im Braunschweiger Land 
 
  
Braunschweig, 08.10.2023. „Die CDU steht an der Seite Israels. Das Existenzrecht Israels ist ein 
Wesensbestand unserer Demokratie und wir müssen gerade jetzt alles in unseren Kräften stehende 
unternehmen, um das Selbstverteidigungsrecht Israels zu gewährleisten. Dazu gehört auch, dass 
wir im Inland jene Kräfte in die Schranken weisen, die das Existenzrecht Israels verneinen. 
  
Der aggressive und heimtückische Angriff der Hamas ist durch nichts zu rechtfertigen. Wir hoffen, 
dass die israelische Regierung und das Militär die Bedrohungslage für die eigene Bevölkerung 
schnell beseitigen und die Angreifer zurückdrängen kann. 
 
Am jüdischen Feiertag Sabbath trafen die islamistischen Kämpfer der Hamas auf eine völlig 
unvorbereitete israelische Bevölkerung. Ohnmächtig musste die Staatengemeinschaft dem 
wahllosen Töten der fanatischen Kämpfer und dem Entführen von Soldaten und Familien zusehen. 
Unsere Gedanken sind in diesen erschütternden Stunden bei den israelischen Familien und auch 
bei den jüdischen Familien im Braunschweiger Land.  Die jüdischen Familien haben unser 
Mitgefühl und wir fühlen, dass dieser Angriff auch ein Angriff auf uns ist." 
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